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Brief an die leserinnen und leser

Offenbar ist die diskussion um Puls ziemlich in bewegung gekommen.
Bewegung tut gut und zeigt, dass leben in dieser Zeitschrift ist.

Aufder titelseite des Puls heisst es ja «monatsheft der gruppen Impuls
und Ce Be eF». A llerdings hat sich Impuls bei seiner letzten gv die
möglichkeit überlegt, seine mitarbeit an dieserZeitschrift aufzukündigen. Der
briefwechsel zwischen Hans Huser, als Vertreter des Impuls, und Georges
Pestalozzi (für den Ce Be eF) und Hans Witschi und Wolfgang Suttner

(für die redaktion) zeigt einige punkte auf die in dieser diskussion wichtig

sind. Wir haben diese briefe in der rubrik «Puls aktuell»
abgedruckt.

Zum thema dieser nummer «Was brennt dir unter den nageln?» sind
wenig beitrage eingegangen. Schade, denn gerade hier hätte doch einiges

von dem Unbehagen zum Vorschein kommen können, dass offenbar in
beiden vereinen zur zeit da ist.

Die redaktion ist seit einiger zeit daran, ihre Sitzungen, die ja seit eh und

je offen sind für alle, die kommen wollen, noch öffentlicher zu machen.

Bereits für die märz-nummer 83 haben wir die vorbereitende sitzung in
den Wageren hof verlegt. Wir versprachen uns an ort und stelle, einiges

für das thema «Schwerst-(mehrfach) behinderte...» zu erfahren; und
es war auch tatsächlich so. - In zukunft wollen wir die redaktionssitzun-

gen auch immer wieder an den Stammtischen der regionalgruppen der
beiden vereine abhalfen. Am stamm in Zürich haben wir bereits einen

ersten versuch gemacht: auch davon könnt ihr ein paar eindrücke in
diesem Puls lesen.

Ich meine, wir haben uns in bewegung gesetzt... bewegung tut gut...
hoffentlich bewegt es sich auch weiterhin bei euch, bei den leserinnen

und lesern. Das wünsch ich mir und euch:

w

PS: Besonders zu beachten ist natürlich das von Martin Bleuler und
Lisbeth Kundert zusammengestellte Protokoll über das Ce Be eF-gipfel-
treffen (Rigi-nachjblgetreffen!).
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